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Kapitel vier beginnt mit einer ein­
fachen Technik, um Flipchartplakate 
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von »Strategie visualization« und 
»videoscribing« begleiten. 
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Im letzten Teil erwarten Sie Tipps für 
die eigene Handschrift, Tricks für 
Flipchart und Pinnwand und Werk­
zeuge wie Filzstifte, Kreiden und 
Arbeitsflächen. Darüber hinaus habe 
ich ein Verzeichnis der wesentlichen 
Pioniere des visuellen Denkens 
zusammengestellt. Eine Auswahl an 
Büchern, Produkten, Programmen und 
Internet:Links, ein Glossar und ein 
Stichwortverzeichnis schließen das 
Buch ab. 
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